
Wenn das Auto zum Treibhaus wird...

Wegberg. Jeden Sommer liest
man fast täglich Meldungen
über Hunde, die von ihren
verantwortungslosen Haltern
im überhitzten Auto zurückge-
lassen wurden. Oft kommt je-

de Hilfe zu §pät. Dabei sollte
längst bekannt sein, dass Hit-
zestaus eine tödliche Gefalir
darstellen. Selbst bei kurzen
Erledigungen sollte man den
Hund in der warmenJahres-
zeit nie im Wagen lassen -
auch nicht im Schatten. Wenn
Sie ein in Not geratenes Tier
entdecken, informieren Sie

die Polizei. Hat ein Hund ei-
nen Hitzschlag erlitten (An-
zeichen: apathisches Verhal-
ten, sehr schnelle Atmung,
Durchfall, Erbrechen), muss
sofort Erste Hilfe geleistet
werden:
- Hund an ei-
nen schatti-
gen Ort brin-

8en
- Körpertem-
peratur mit
kühlen,
feuchten Tüchern oder mit
fließendem Wasser senken

Hundeexpertin Kirstin Müller, Mobi-
le Hundeschule Müller in Wegberg,
gibt im Extra-Tipp Tipps rund um die

Erziehung und das richtige Verhal-

ten mit dem Vierbeiner. Heute: Töd-

licher Hitzestau im Auto.

(nicht zu.
kalt sonst
droht ein
Schock)
- erst Beine,
dann Bauch,
Brust und
Kopf kühlen
- Schluckwei-
se Wasser ge-

ben (kein eis-

kaltes). Ist er
bewusstlos,
kein Wasser

einfl ößen (Erstickungsgefahr)
- Sofort zumTierarzt fahren!


